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Antrag auf Durchführung des Rechts zum persönlichen Umgang
Haager Übereinkommen vom 25. Oktober 1980 über die zivilrechtlichen Aspekte internationaler Kindesentführung

ERSUCHENDE ZENTRALE BEHÖRDE OD. ANTRAGSTELLER ERSUCHTE BEHÖRDE

Betrifft das Kind

das das 16. Lebensjahr vollendet am

Anmerkung: Die folgenden Spalten sollen so ausführlich wie möglich ausgefüllt werden.

I. IDENTITÄT DES KINDES UND SEINER ELTERN
1. Kind
Name und Vornamen

Geschlecht
weiblich männlich

Geburtsdatum und –ort Staatsangehörigkeit

Gewöhnlicher Aufenthaltsort vor dem Verbringen oder Zurückhalten

Nummer des Reisepasses oder Personalausweises, falls vorhanden

Personenbeschreibung und wenn möglich Lichtbild (siehe Anlagen)

2. Eltern

2.1. Mutter:
Name und Vornamen

Geburtsdatum und –ort

Staatsangehörigkeit

Beruf

Gewöhnlicher Aufenthaltsort

Nummer des Reisepasses oder Personalausweises, falls vorhanden

2.2 Vater:
Name und Vornamen

Geburtsdatum und –ort

Staatsangehörigkeit

Beruf

Gewöhnlicher Aufenthaltsort

Nummer des Reisepasses oder Personalausweises, falls vorhanden

2.3 Datum und Ort der Eheschließung
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II. ANTRAGSTELLENDE PERSON
3.
Name und Vornamen

Staatsangehörigkeit des Antragstellers

Beruf des Antragstellers

Anschrift

Nummer des Reisepasses oder Personalausweises, falls vorhanden

Beziehung zum Kind

Name und Anschrift des Rechtsanwaltes, falls vorhanden

III. ORT, AN DEM SICH DAS KIND BEFINDET
4.1 Angaben über die Person, bei der das Kind seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat
Name und Vornamen

Geburtsdatum und –ort, falls bekannt

Staatsangehörigkeit, falls bekannt

Beruf

Letzte bekannte Anschrift

Nummer des Reisepasses oder Personalausweises, falls vorhanden

Personenbeschreibung und wenn möglich Lichtbild (siehe Anlagen)

4.2 Ggf. Personen, die in der Lage sein könnten, zusätzliche Angaben über den Aufenthaltsort des Kindes zu machen

IV. ZEITPUNKT, ORT, DATUM UND UMSTÄNDE DES VERWEIGERNS DES
UMGANGSRECHTS

V. TATSÄCHLICHE ODER RECHTLICHE GRÜNDE, DIE DEN ANTRAG
RECHTFERTIGEN
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VI. ANHÄNGIGE ZIVILVERFAHREN

VII. DEM KIND IST DER UMGANG ZU ERMÖGLICHEN MIT:
a)
Name und Vornamen

Geburtsdatum und –ort

Anschrift

Telefonnummer

b)
Vorschläge, wie das Umgangsrecht durchgeführt werden soll

VIII. SONSTIGE BEMERKUNGEN

IX. VERZEICHNIS DER BEIGEFÜGTEN SCHRIFTSTÜCKE*)

Datum

Ort
Unterschrift und/oder Siegel der ersuchenden Zentralen
Behörde oder des Antragstellers

                                                
*) z. B. beglaubigte Ausfertigung einer für die Sache erheblichen Entscheidung oder Vereinbarung über das Sorgerecht oder das Recht auf persönlichen

Umgang; Bescheinigung oder eidesstattliche Erklärung (Affidavit) über das anzuwendende Recht; Auskunft über die soziale Lage des Kindes; Vollmacht für
die Zentrale Behörde, für den Antragsteller tätig zu werden.


